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Geschichte des weiblichen Erregungssystems 
 
8. Jh. v. Chr. Hesiod: Die Frau kann mehr Lust als der Mann empfinden (Klitoris schon bekannt)  
1672 Regnier De Graaf: Kritik an der Ignoranz der Anatomen gegenüber der Klitoris  
1784 Clement Susini: Wachspräparat mit korrekte Darstellung der Anatomie 
1844 Georg Ludwig Kobelt: Bisher unerreicht präzise Darstellung von Bau und Funktion 
1899 Wilhelm His: Anatomisches Präparat der Klitoris 
1905 Siegmund Freud: Unreifer klitoraler und reifer vaginaler Orgasmus 
1933 Robert Latou Dickinson: Human Sex Anatomy, topographische Anatomie 
1948 Verschwinden der Klitoris aus Grey's Anatomy 
1953 Alfred Kinsey: Frauen erreichen den Orgasmus klitoral, nicht vaginal 
1970 Anna Coedt: Feministinnen klären auf, der vaginale Orgasmus ist ein Mythos 
1998 Helen O'Connell: Darstellung der wahren Grösse der Klitoris im MRI 
2012 Sophia Wallace: Cliteracy Projekt 
2013 Vincenzo Puppo: Anatomie und Physiologie, klare Nomenklatur 
2014 Di Marino & Lepidi: ausführliche Darstellung der Anatomie, Histologie und Physiologie 
 
 
Bau und und Funktion des weiblichen Erregungssystems 
 
Bulbo-Klitoralorgan 
Kavernöse Strukturen (Corpus cavernosum): Klitoriskörper bestehen aus dem absteigenden Klitorisschaft, 
dem Klitoriswinkel und den beiden Klitorisschenkeln. 
Spongiöse Strukturen (Corpus spongiosum): Klitoriseichel, Bulben, RSP (residual spongy part) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



3D-Modell des Bulbo-Klitoralorgans von Odile Fillod 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Urethro-Vaginaleinheit 
Harnröhre mit Harnröhrenschwellkörpern, Klitorisbändchen, Klitorisvorhaut mit Klitorishut, Kleine 
Schamlippen, Vaginavorhof, Vagina 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Höchste Dichte an Vater-Pacini- und Genitalkörperchen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Harnröhre als Lustquelle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Di Marino & Lepidi 2014 
Sexueller Reaktionszyklus (Idealszenario) 
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